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Vorbemerkung 

Sehr geehrte Bewerberinnen und Bewerber,  

wer studieren möchte, muss über gute Mathematikkenntnisse verfügen. Wir bereiten Sie im 
Studienkolleg gezielt auf das Studium vor, fangen bei der Mathematik aber nicht mit der Grundstufe an. 
Sie benötigen Vorkenntnisse.  

Wir haben dieses Dokument erstellt, damit Sie überprüfen können, ob Ihre Vorkenntnisse für den 
Besuch des Studienkollegs ausreichen. Wenn Sie dieses Dokument durcharbeiten, werden Sie 
feststellen, welche Themen Sie schon beherrschen und welche nicht. Das Ziel ist die Diagnose, nicht 
die Vermittlung. Das Dokument ersetzt also nicht das Lehrbuch oder den Unterricht.  

• In den Anforderungen (Kapitel 1) finden Sie eine Übersicht über die mathematischen Kenntnisse, 
die im Studienkolleg vorausgesetzt werden. Schauen Sie sich die Übersicht an und entscheiden Sie, 
welche Themen Sie noch wiederholen müssen.  

• Bei den Aufgaben zur Vorbereitung auf den Aufnahmetest (Kapitel 2) finden Sie jeweils drei 
Aufgaben zu einem mathematischen Problem. Die Aufgaben sind unterschiedlich schwierig, Aufgabe 
c ist am schwierigsten.  

• Die Lösungen der Stufe 1 (Kapitel 3) enthalten die Lösung, nützliche Formeln und Links zu Seiten 
im Internet.  

• Die ausführlichen Lösungen (Kapitel 4) sind Lösungen der Stufe 2, sie zeigen also den 
Lösungsweg.  

• Das Dokument enthält zwei Musterprüfungen (Kapitel 5). Sie verdeutlichen, wie der Aufnahmetest 
gestaltet ist.  

• Die Formelsammlung (Kapitel 6) können Sie während der Prüfung benutzen.  

Wir wünschen Ihnen eine gute Prüfungsvorbereitung und freuen uns auf Sie! 

Ihr Team vom Studienkolleg der Fachhochschulen in Baden-Württemberg 

Materialien zur Wiederholung und Vorbereitung 

Bücher in der Buchhandlung: 
1. Schäfer, Wolfgang; Georgi, Kurt; Trippler, Gisela: Mathematik-Vorkurs: Übungs- und 

Arbeitsbuch für Studienanfänger; 6. Aufl.; Stuttgart ; Leipzig ; Wiesbaden : Teubner, 2006; 444 
S.; ISBN978-3-8351-0036-72.  

2. Knorrenschild, Michael: Vorkurs Mathematik: ein Übungsbuch für Fachhochschulen von 
Michael Knorrenschild. München: Fachbuchverlag Leipzig im Carl Hanser Verlag, 2004; 174 S. 
ISBN 3-446-22818-7. 

 
Quellen im Internet  

1. http://www.mathe-physik-aufgaben.de/mathematik.html  
2. http://www.strobl-f.de/uebmath.html (Franz Strobl hat das Wichtigste für das Fach Mathematik 

am Gymnasium aufbereitet und mit Übungsaufgaben versehen.) 
3. http://www.rhoen-

gymnasium.de/index.php?option=com_docman&task=cat_view&gid=81&Itemid=113  (Hier 
bietet das Rhön-Gymnasium in Bad Neustadt für die Jahrgangsstufen 5-10 Wissen und 
Übungen zum Fach Mathematik an) 

4. http://www.luchsinger-mathematics.ch/kurse/WMS1_Teil2.pdf  (Das Lösen von Gleichungen 
und Ungleichungen) 

5. http://schuelerlexikon.de/SID/c4a508a40d6d66979a286ec1fb436306/index.php?id=11 (Duden – 
Schülerlexikon) 
 

Bücher in der HTWG - Bibliothek: 
1. Asser, Günter; Wisliceny, Jürgen: Grundbegriffe der Mathematik.  
2. Engesser, Hermann: Der kleine Duden "Mathematik". [Lexikon mathematischer Begriffe und 

Formeln] 
3. Kusch, Lothar; Rosenthal, Hans-Joachim: Mathematik für Schule und Beruf.  
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1 Anforderungen 
 

1.1 Mit Zahlen rechnen 

 
Zentrale Begriffe: Mengen, Element, Teilmengen, Vereinigungsmenge, 
Schnittmenge, Differenzmenge, Zahlenmengen, Intervalle.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Addition und Subtraktion von Summen; Auflösen und Setzen von Klammern 
a + b – c  = a + b + (- c) Das nennt man auch Summe.  
(a + b – c) – (d – e) = a + b – c – d + e 
 
Multiplizieren von Summen 
(a + b – c) (d – e) = ad –ae +bd – be – cd + ce 
 
Ausklammern eines gemeinsamen Faktors 
da + db – dc = d(a + b – c) 

 
Kehrzahl (Reziproke): Zu einer Zahl a ≠ 0 heißt  die Kehrzahl 1/a 
 

Rechnen mit Beträgen 

Absolutbetrag  |ܽ|  einer Zahl a ist gleich a, wenn ܽ  0 und gleich (–a),  
wenn a < 0.  

  

Rechenart Term Der Term heißt 
Addition a + b Summe 

Subtraktion a – b Differenz 
Multiplikation a b = ab Produkt 

Division a : b = a/b, oder 
 Quotient oder Bruch 

Radizieren √ܽ   n-te Wurzel von a 
Potenzieren an n-te Potenz zur Basis a 

Logarithmieren logab Logarithmus von b zur Basis a 
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Bruchrechnen   

 

Addieren 

Bei gleichen Nennern ܾܽ  ܾܿ ൌ ܽ  ܾܿ  

Bei verschiedenen Nennern  ܾܽ  ܿ݀ ൌ ܽ݀  ܾܾܿ݀ ; ܽ  ܾܿ ൌ 1ܽ  ܾܿ ൌ ܽܿ  ܾܿ  

Subtrahieren 

Bei gleichen Nennern  ܾܽ െ ܾܿ ൌ ܽ െ ܾܿ  

Bei verschiedenen Nennern ܾܽ െ ܿ݀ ൌ ܽ݀ െ ܾܾܿ݀ ; ܽ െ ܾܿ ൌ 1ܽ െ ܾܿ ൌ ܽܿ െ ܾܿ  

Multiplizieren 
ܾܽ · ܿ݀ ൌ ܽ · ܾܿ · ݀ ; ܽ · ܾܿ ൌ 1ܽ · ܾܿ ൌ ܾܽܿ

 

Dividieren 
ܾܽ : ࢊࢉ ൌ ܾܽ · ࢉࢊ ൌ ܽ · ܾ݀ · ܿ ; ܽ: ܾܿ ൌ 1ܽ : ܾܿ ൌ ܾܽܿ

 

Erweitern 

ܾܽ ൌ ܾܽܿܿ 

Der Zähler und der Nenner werden mit der selben Zahl 
multipliziert. 

Kürzen 
ܾܽܿܿ ൌ ܾܽ

 

Der Zähler und der Nenner werden durch dieselbe Zahl dividiert. 

Mehrfachbrüche 

z.B.  ab cd ef ൌ ab cdfef ൌ ab cfdfe ൌ abሺdfeሻcfdfe ൌ aሺdfeሻbdfbecf 
 

Binomische Formeln anwenden  ሺܽ  ܾሻଶ ൌ ܽଶ  2ܾܽ  ܾଶ;       ሺܽ െ ܾሻଶ ൌ ܽଶ െ 2ܾܽ  ܾଶ;  ሺܽ  ܾሻ · ሺܽ െ ܾሻ ൌ ܽଶ െ ܾଶ 
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Rechnen mit Potenzen 

 
 Bei gleicher Basis Bei gleichem Exponent 
Multiplizieren ܽ · ܽ ൌ ܽା ܽ · ܾ ൌ ሺܾܽሻ 

Dividieren 
 ൌ ܽି; ܽ ് 0.  ܹ݁݊݊ ݊ ൌ ݉, ݀ܽ݊݊ ܽ ൌ 1 ܾܽ ൌ ቀܾܽቁ ; ܾ ് 0. 

Potenzen  
von Potenzen ሺܽሻ ൌ ܽ 

  

Rechnen mit Wurzeln 

 

 Bei gleichem Wurzelexponent 

Multiplizieren √ܽ · √ܾ ൌ √ܽ · ܾ ; ܽ, ܾ  0 

Dividieren √ܽ  √ܾ ൌ ඥܽ/ܾ ; ܽ  0, ܾ  0
 

Zusammenhang zwischen Wurzeln und Potenzen √ܽ ൌ ܽ  
 
Zum Rechnen wandelt man Wurzeln in Potenzen um 

 

Rechnen mit Logarithmen 

Anwenden der Logarithmensätze  
ሺܾ݈݃  · ܿሻ ൌ ܾ݈݃  ;݈ܿ݃      ܽ  0, ܾ  0, ܿ  0, ܽ ് 1;  
:ሺܾ݈݃  ܿሻ ൌ ܾ݈݃ െ ݈݃ܿ; 
ሺܾሻ݈݃  ൌ ݊ ·  ܾ݈݃
 
Umrechnung von Logarithmen mit unterschiedlichen Basen  u und  w : 
௨݈ܽ݃  ൌ  ݑ௪݃௪݈݈ܽ݃
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1.2 Lösen von Gleichungen und Ungleichungen 

Zentrale Begriffe: Pol, StützpunktÄquivalenzumformungen von Gleichungen 

Man darf einen Term auf beiden Seiten der Gleichung addieren oder 
subtrahieren (alle Äquivalenzumformungen müssen auf beiden Seiten 
ausgeführt werden).  

Man darf beide Seiten der Gleichung mit einem Term multiplizieren oder durch 
einen Term dividieren. Dieser Term darf nicht Null sein! 

Man darf Gleichungen addieren und subtrahieren. 

Äquivalenzumformungen von Ungleichungen 

Man darf einen Term auf beiden Seiten der Ungleichung addieren oder 
subtrahieren (alle Äquivalenzumformungen müssen auf beiden Seiten 
ausgeführt werden).  

Man darf beide Seiten der Ungleichung mit einer positiven Zahl multiplizieren 
oder durch eine positive Zahl dividieren. Wenn diese Zahl negativ ist, dreht man 
das Ungleichheitszeichen um ሺ  ՞ ൏ ሻ. Diese Zahl darf nicht die Null sein. 

Lösen von linearen Gleichungen und Ungleichungen 

Bestimmung der Lösungsmenge von Gleichungen und Ungleichungen 
 

Lösen von linearen Gleichungssystemen mit zwei und drei Unbekannten 

Anwenden von Lösungsverfahren (z.B. Additionsverfahren, 
Gleichsetzungsverfahren, Substitutionsverfahren, Gauß Verfahren) 

 

Systeme von Ungleichungen mit zwei Variablen 

 Graphische Methode anwenden 

Lösen von Gleichungen und Ungleichungen mit Beträgen 

           

 Man beachtet die Bedingungen: |ݔ| ൌ  ,ݔ ݔ ݊݊݁ݓ  00, ݔ ݊݊݁ݓ ൌ 0െݔ, ݔ ݊݊݁ݓ ൏ 0 
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Lösen Quadratischer Gleichungen 

Anwenden der Lösungsformel für Quadratische Gleichungen 

(für die allgemeine Form ax2bxcൌ0; x1,2ൌ -bേ ටb2-4ac22a  ; 

oder Normalform x2pxqൌ0; x1,2ൌ -pേ ටp2-4q2 2  ,  
oder durch Produktzerlegung ܽݔଶ  ݔܾ  ܿ ൌ 0 ՞ ܽሺݔ െ ݔଵሻሺݔ െ ଶሻሻݔ ൌ 0 
Der Ausdruck   Dൌb2-4ac  heißt Diskriminante. 

 

Lösen biquadratischer Gleichungen   
  ax4bx2cൌ0 
 

Lösen von Gleichungen höheren Grades 

 

 Pnሺxሻൌanxnan-1xn-1an-2xn-2…a2x2a1xa0ൌ0;  
 Pnሺxሻ heißt Polynom n-ten Grades und kann als Produkt so genannter 

Linearfaktoren ൫x-xi൯   geschrieben werden:   Pnሺxሻൌ an൫x-x1൯·൫x-x2൯·…·ሺx-xnሻ, 
wobei xi Nullstellen des Polynoms Pnሺxሻ sind. Man löst die Gleichung Pnሺxሻൌ0 
durch Probieren und anschließender Polynomdivision (= Partialdivision). 

 

Lösen von Bruchgleichungen (Unbekannte auch im Nenner) 

 Definitionsbereich ermitteln und dann mit dem Hauptnenner multiplizieren. 

Lösen von Wurzelgleichungen durch Quadrieren 

Überprüfen der Lösung durch Einsetzen in die Ausgangsgleichung (Probe), weil 
Quadrieren keine äquivalente Umformung ist. 

 

Lösen von Exponential- und Logarithmusgleichungen 

 Die Eigenschaften der Potenz und des Logarithmus beachten. 

Lösen von Trigonometrischen (goniometrischen) Gleichungen 

 Man wendet die trigonometrische Formeln und den Einheitskreis an. 
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1.3 Elementare Funktionen 

 
Anwenden der Kenntnisse über reelle Funktionen. 
 
Zentrale Begriffe: Graph oder Schaubild, Abszisse, Ordinate, Quadrant, 
Wertemenge, Schnitt- und Berührungspunkte mit den Koordinatenachsen, 
Nullstellen, Periodizität und Symmetrie, Definitionsbereich 
 

 

Lineare Funktion 

    fሺxሻൌm·xn , wobei m Steigung heißt und  n – Verschiebung 
 

Quadratische Funktion, Parabel, Scheitelpunkt 

 fሺxሻൌax2bxc 
 

Potenzfunktionen mit ganzzahligen Exponenten 

 fሺxሻൌaxnb 
 

Wurzelfunktionen 

     fሺxሻൌa√xmn bൌaxmn b 
 

Exponentialfunktionen 

 fሺxሻൌaxb;  
Spezialfall fሺxሻൌex, wobei e die Euler‘sche Zahl ist. 

 

Logarithmusfunktionen 

 fሺxሻൌlogaሺxሻ; a0, a്1, ݔ  0 
Sonderfälle: aൌ10,   fሺxሻൌlgሺxሻ - Zehnerlogarithmus 

                    aൌe,      fሺxሻൌlnሺxሻ - natürlicher Logarithmus 
                    aൌ2,      fሺxሻൌlbሺxሻ – binarer Logarithmus  

 

Trigonometrische Funktionen 

 
 fሺxሻൌ sin x;  fሺxሻൌ cos x;  fሺxሻൌ tan x ;fሺxሻൌ cot x 

Beziehungen zwischen Sinus, Kosinus, Tangens und Kotangens 
 tan x ൌ sin xcos x ൌ 1cot x       cos2xsin2xൌ1 
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      cos2x-sin2xൌcos2x      2 sin x · cos x ൌ sin 2x       sinሺxേyሻൌ sin x · cos y േ cos x· sin y       cosሺxേyሻൌ cos x ·cos y ט sin x ·sin y 
 

Umkehrfunktionen  

Bestimmung der Umkehrfunktion 
z.B. für  fሺxሻൌxn ist die Umkehrfunktion fሺxሻൌ√xn ݔ , א ܴା. 
       für  fሺxሻൌex ist die Umkehrfunktion fሺxሻൌlnሺxሻ, ݔ א ܴା. 
       für   fሺxሻൌ sin x ist die Umkehrfunktion  fሺxሻൌarc sin x , െ1  ݔ  1  
u.s.w. 
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2 Aufgaben 
Lösen Sie die folgenden Aufgaben mit Hilfe der Formelsammlung, aber ohne 
einen Taschenrechner. Die dritte Aufgabe "c" ist am schwierigsten. 

Wenn es schwierig wird, wenden Sie sich an unsere zweistufige Hilfe: Bei der 
Stufe 1 bekommen Sie nur Hinweis auf die nützlichen Formeln und 
Lösungswege (Kapitel 3). Bei der Stufe 2 zeigen wir Ihnen die ausführliche 
Lösung (Kapitel 4).  
Aufgabe: Berechnen Sie alle reellen Zahlen x.  

2.1 Quadratische Gleichungen 

1a.   ݔଶ  ݔ1,5 െ 1 ൌ 0;         
 1b. 3ݔଶ  ݔ5    4 ൌ 0;        
 1c. െݔଶ  ݔ4  െ  4 ൌ 0;  
2.2 Gleichungen höheren Grades 

2a. െ2ݔସ  ଶݔ7   4 ൌ 0; 
2b. െ3ݔଷ  ଶݔ4   ݔ   6 ൌ 0;  

 2c.     2ݔହ െ ସݔ5   ଶݔ5  െ ݔ2 ൌ 0; 
2.3 Bruchgleichungen 

3a. ௫ଶ௫ିଵ െ ଷସ௫మିଵ ൌ  ଷଶ௫ାଵ  

3b. 1   ଵ௫ିଵ  ଵଵା భభశ భೣషభ  ൌ  0 

 

3c. 1   ௫ାଵ௫ିଵ  ଵି ೣశభೣషభଵା భభశ భೣషభ  ൌ  0 

2.4 Wurzelgleichungen 

4a. √ݔଶ െ ݔ3 ൌ 2 
 4b. √ݔଶ െ 6 െ √2ݔ െ 3 ൌ 0 

4c. √ݔ െ 6 െ ݔ2√  െ 3 ൌ 3 

2.5 Exponentialgleichungen 

5a. 4௫ାଶ െ 32 ൌ 0 
5b.  9௫ାଵ   3௫ାଵ െ  12 ൌ 0   

5c. 4௫ െ  3௫ିభమ ൌ  3௫ାభమ െ 2ଶ௫ିଵ 
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2.6 Logarithmusgleichungen 

6a.  2݈݃ଷሺݔ െ 4ሻ ൌ 6  
6b.  ݈݃ଶሺ9௫ିଵ  7ሻ ൌ  2  ଶሺ3௫ିଵ݈݃   1ሻ 

6c.  ݈݃ଷ௫ ቀଷ௫ቁ  ሺ݈݃ଷݔሻଶ ൌ 1 

2.7 Trigonometrische Gleichungen 

7a. 6 ݏܿ ݔ ൌ െ3 
7b. 4 ݊݅ݏ ݔ െ  2 ݏܿ ݔ2 ൌ 1 

7c. ଵି ௧ ௫ଵା ௧ ௫ ൌ 1 െ ݊݅ݏ   ݔ2

2.8 Ungleichungen 

8a. 2ݔ െ 5  9 
8b. ݔଶ െ ݔ3   4 
8c. ௫௫ା ൏ ଵ௫ 

2.9 Gleichungen und Ungleichungen mit Beträgen  

9a. 2|ݔ| െ  3 ൌ  ݔ4
9b. ݔଶ െ |ݔ െ 4| ൌ  16 
9c. |2ݔ െ 5| ൏ 3 

2.10 Lineare Gleichungssysteme 

10a. 
       – ݔ  െ ݕ2 ݖ  ൌ െ ݔ3            1 ݕ   ݖ2 ൌ  െ2        ݔ    ݕ    1  ൌ ݖ  

10b. 
            – ݔ  െ ݕ2 ݖ  ൌ െ ݔ3             1     ݕ   ݖ2 ൌ  െ2          2ݔ    ݕ   ൌ ݖ െ1  

10c.             4ݔ  െ ݕ   ݖ  ൌ      1          െݔ   –   ݕ   ݖ3 ൌ ݔ2        5   െ   ݕ   ൌ ݖ5  0  
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3 Lösungen 
 

3.1 Quadratische Gleichungen 

Man wendet die Lösungsformel an und beachtet den Diskriminantenwert. 
 
1a. ݔଵ ൌ  െ2;  ݔଶ ൌ  ଵଶ ; ܮ ݁݃݊݁݉ݏ݃݊ݑݏöܮ  ൌ ሼെ2; ଵଶሽ.  
1b. Keine Lösung; Lösungsmenge L = { } 
1c. x1 = 2; x2 = 2; Lösungsmenge L = {2}  
Ausführliche Lösung: Kapitel 4.1, Seite 15. Hilfe im Internet: 
http://www.mathematik.de/mde/fragenantworten/erstehilfe/quadratischegleichun
gen/quadratischegleichungen.html  
 

3.2 Gleichungen höheren Grades 

Man sucht eine passende Anfangslösung und reduziert den Grad des Polynoms 
durch die Polynomdivision. Bei den biquadratischen Gleichungen wendet man 
nach der Substitution x2 = u die Lösungsformel für quadratische Gleichungen 
an. 
 
2a. x1 = - 2; x2 = 2; x3 und x4 sind keine reellen Zahlen.  
Lösungsmenge L = {-2;2} 
2b. x1 = 2; x2 und x3 sind keine reellen Zahlen.  
Lösungsmenge L = {2}  
2c. ݔଵ ൌ ଶݔ ;0  ൌ  1; ଷݔ ൌ െ 1; ݔସ ൌ ହݔ 2  ൌ  ଵଶ ;  
Lösungsmenge ܮ ൌ ሼെ1;  0; ଵଶ ;  1;  2ሽ 
Ausführliche Lösung: Kapitel 4.2, Seite 15. Hilfe im Internet:  
1. http://did.mat.uni-bayreuth.de/~wn/ss_01/mueller/node9.html -

Biquadratische Gleichungen 
2. http://www.strobl-f.de/grund102.pdf - Gleichungen höheren Grades 
3. http://www.oberprima.com/index.php/polynomdivision/nachhilfe - 

Polynomdivision Video 
4. http://www.zum.de/Faecher/M/NRW/pm/mathe/sfs0001.htm -

Polynomdivision 
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3.3 Bruchgleichungen 

Man sucht den Definitionsbereich (Nenner darf nicht 0 sein!) und berechnet den 
Hauptnenner. Danach multipliziert man beide Gleichungsseiten  mit dem 
Hauptnenner und löst die Ergebnisgleichung. 
3a. ݔଵ ൌ ଶݔ  ;0  ൌ  ହଶ ; ܮ ݁݃݊݁݉ݏ݃݊ݑݏöܮ  ൌ ሼ0; ହଶሽ 
3b.  ݔଵ ൌ  ଶଷ ; ܮ ݁݃݊݁݉ݏ݃݊ݑݏöܮ  ൌ ሼ ଶଷሽ 
3c. Keine Lösung. L =  . 
Ausführliche Lösung: Kapitel 4.3, Seite 16 und Kapitel 4.1,Seite 15.      
Hilfe im Internet:  
http://www.mathe1.de/mathematikbuch/zusammenfassung_bruchgleichungen_
149.htm  

3.4 Wurzelgleichungen 

Löst man durch Quadrieren – nichtäquivalente Umformung! – deshalb Probe 
machen. 
 
4a. x1 = -1; x2 = 4; Lösungsmenge L = {-1;4} 
4b. x1 = 3; Lösungsmenge L = {3} 
4c. Keine Lösung. L =  . 
 
Ausführliche Lösung: Kapitel 4.4, Seite 18. Hilfe im Internet:  
http://www.arndt-bruenner.de/mathe/pdf/wurzelgleichungen1.pdf  

3.5 Exponentialgleichungen 

Löst man durch Logarithmieren und, falls notwendig, durch Substitution. 
 
5a.  ݔଵ ൌ  ଵଶ; Lösungsmenge L = ሼ ଵଶሽ 
5b. x1 = 0; Lösungsmenge L = {0} 
5c. x1 =  ଷଶ ; Lösungsmenge L = ሼ ଷଶሽ 
 
Ausführliche Lösung: Kapitel 4.5, Seite 19. Hilfe im Internet: 
1.  http://www.johnny.ch/ot/na_exp.htm 
2. http://www.klassenarbeiten.net/klassenarbeiten/uebungen/klasse10/mathem

atik/index.shtml 
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3.6 Logarithmusgleichungen 

Man verwendet die Eigenschaften des Logarithmus. 
 
6a. x1 = 31; Lösungsmenge L = {31}  
6b. x1 = 1; x2 = 2; Lösungsmenge L = {1;2}  
6c. x1 = 1; x2 = 1/9; x3 = 3.  Lösungsmenge L = {1/9; 1; 3}. 
 
Ausführliche Lösung: Kapitel 4.6, Seite 20. Hilfe im Internet: 
http://www.klassenarbeiten.net/klassenarbeiten/uebungen/klasse10/mathematik
/index.shtml 

3.7 Trigonometrische Gleichungen 

Man verwendet die wichtigsten Trigonometrischen Formeln und einen 
Einheitskreis; siehe Anforderungsverzeichnis/Trigonometrische Funktionen.  
 

7a.  ݔଵ ൌ ଶగଷ  ଶݔ  ;ߨ2݇ ൌ ସగଷ  ;ߨ2݊  ݇, ݊ א ܼ;  
7b. ݔଵ ൌ గ  ଶݔ  ;ߨ2݇ ൌ ହగ  ;ߨ2݊ ݇, ݊ א ܼ; 
7c. ݔଵ ൌ ሺସାଵሻగସ ଶݔ  ; ൌ ;ߨ݊ ݇, ݊ א ܼ; 
 
Ausführliche Lösung: Kapitel 4.7, Seite 22. Hilfe im Internet: 
http://www.klassenarbeiten.de/klassenarbeiten/klasse10/mathematik/klassenarb
eit80_trigonometrie.htm 

3.8 Ungleichungen 

Eine recht einfache Methode: Man betrachtet die Ungleichung wie eine 
Gleichung, sucht entsprechende Lösungen und Pole (Stützpunkte) und 
untersucht  danach Anfangsungleichungen in den Intervallen zwischen den 
Stützpunkten. 
 
8a. x ≤ 7; Lösungsmenge L =]-∞;7] 
8b. {-∞ < x < -1} υ {4 < x < ∞}; Lösungsmenge L = ሿ െ ∞, െ1ሾሿ4, ∞ሾ; 
8c. Lösungsmenge L = ] -6;-2[]3;0[;  
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Ausführliche Lösung: Kapitel 4.8, Seite 24.  

Hilfe im Internet: Eine andere Methode:  
1. http://www.ingmedia.fh-aachen.de/mathe_vk/rec_ungleichung/seite_02.html 
2. http://www.luchsinger-mathematics.ch/kurse/WMS1_Teil2.pdf  
3. www.jesgefrees.de/mathematik/Losungsbausteine_I/Losen_von_Ungleichu

ngen.doc 

 

3.9 Gleichungen und Ungleichungen mit Beträgen 

Vergessen Sie bitte nicht, dass |ݔ| ൌ  ,ݔ ݔ ݊݊݁ݓ  00, ݔ ݊݊݁ݓ ൌ 0െݔ, ݔ ݊݊݁ݓ ൏ 0 

 

9a.  ݔଵ ൌ െ ଵଶ; Lösungsmenge L = ሼെ ଵଶሽ 

9b. x1 = -5; x2 = 4; Lösungsmenge L = {-5;4}  
9c. 1 < x1 < 4; Lösungsmenge L = ]1;4[ 
 
Ausführliche Lösung: Kapitel 4.9, Seite 26. Hilfe im Internet: 
http://www.mathe-
aufgaben.de/mathecd/12_Algebra/12611%20Betrag%20GUG%201%20STLOD
.pdf 

3.10 Lineare Gleichungssysteme 

Wenden Sie bitte die Gauß'sche oder Cramer'sche Methode an. 
 

10a. ݔ ൌ െ  ; ݕ   ൌ ଶ ; ݖ ൌ ଷ ; 
10b. Unendlich viele Lösungen: ݔ ൌ ିଷሺଵା௧ሻହ ; ݕ ൌ ଵା௧ହ ; ݖ ൌ   ,ݐ

        wobei Parameter  ݐ א ܴ 
 
10c. Keine Lösung 
 
Ausführliche Lösung: Kapitel 4.10, Seite 27. Hilfe im Internet: 
http://www.oberprima.com/index.php/lgs-loesung-gleichungssystem-nach-
gauss/nachhilfe - Gaußverfahren Video 
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4 Ausführliche Lösungen 
 

4.1 Quadratische Gleichungen 

Man wendet die Lösungsformel   ܽݔଶ  ݔܾ  ܿ ൌ ଵ,ଶݔ ;0 ൌ ିേ √మିସమଶ     

an und beachtet den Diskriminantenwert ܦ ൌ ܾଶ െ 4ܽܿ. 
 
1a. D = 2,25 + 4 = 6,25 > 0  

 Zwei verschiedene Lösungen:  ݔଵ ൌ  െ2;  ݔଶ ൌ   ଵଶ ;   
1b. D = 25 – 48 = -23 < 0  

 Keine Lösung;  
 
1c. D = 16 – 16 = 0  

beide Lösungen sind gleich: x1 = x2 = 2;  
 

4.2 Gleichungen höheren Grades 

Man sucht eine passende Anfangslösung und reduziert den Grad des Polynoms 
durch die Polynomdivision. Bei den Biquadratischen Gleichungen wendet man 
nach der Substitution x2 = u die Lösungsformel für Quadratische Gleichungen 
an. 

 

2a.  
-2x4 + 7x2 + 4 = 0; ݔ א Ρ 
Nach der Substitution x2 = u erhält man die Gleichung 
-2u2 + 7u + 4 = 0 
und löst diese, wie in Aufgabe 1 beschrieben ist:  
u1 = 4; u2 = - ଵଶ ;  x2 = u1 = 4;  x1 = 2; x2 = -2. 

Wenn x2 = u2 = -  ଵଶ ist, bekommt man imaginäre Lösungen.  

Deshalb ist die Lösungsmenge L = {-2;2} 

 

2b.  
-3x3 + 4x2 + x + 6 = 0;  
Man versucht eine Lösung durch Probieren zu finden:  
Man zerlegt das Absolutglied 6 = 1 · 2 · 3 
und probiert ± 1, ±2 und ±3 als Lösungen anzuwenden.  
+1 und -1 passen nicht; +2 passt genau! 
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Wenn eine Lösung x1 = 2 gefunden ist, teilt man die linke Seite der Gleichung 
durch x – x1 = x – 2 und setzt das Ergebnis gleich Null:  
(-3x3 + 4x2 + x + 6) : (x – 2) = -3x2 – 2x – 3;   
-3x2 – 2x – 3 = 0  Die Diskriminante D = 4 – 36 < 0 und die Lösungen x1 und 
x2 sind keine reellen Zahlen.  
Lösungsmenge L = {2} 

 
2c.  
2x5 – 5x4 + 5x2 – 2x = 0;  x(2x4 – 5x3 + 5x – 2) = 0 
x1 = 0 und 2x4 – 5x3 + 5x – 2 = 0;  2 = 1 · 2;  
Vermutliche Lösungen sind ± 1 und ± 2;  
x2 = +1 und x3 = -1 passen genau.  
Man teilt die linke Seite der Gleichung durch (x-1)(x+1) = x2 – 1 und setzt das 
Ergebnis gleich Null:  
(2x4 – 5x3 + 5x – 2):(x2 – 1) = 2x2 – 5x + 2 = 0;  
Die letzte Gleichung hat die Lösungen x4 = 2 und x5 = ଵଶ 

Lösungsmange L = ሼെ1; 0; ଵଶ ;  1, ; 2ሽ 

4.3 Bruchgleichungen 

Man sucht den Definitionsbereich (Nenner darf nicht 0 sein!) und berechnet den 
Hauptnenner (HN). Danach multipliziert man beide Gleichungsseiten mit dem 
Hauptnenner und löst die Ergebnisgleichung. 

 

3a.   

Definitionsbereich : xxx ݔ2ݔ െ 1 െ ଶݔ34 െ 1 ൌ ݔ32   1 ; ܰܪ       ՜ ሺ2ݔ െ 1ሻሺ2ݔ  1ሻ ൌ ଶݔ4 െ 1; 
ݔ2ݔ  െ 1 െ ଶݔ34 െ 1 ൌ ݔ32   1⏐ · ՜ ܰܪ ݔሺ2ݔ  1ሻ െ 3 ൌ 3ሺ2ݔ െ 1ሻ; 
ଶݔ2                  ݔ െ 3 ൌ ݔ6 െ 3  ՜ ଶݔ2   െ ݔ5 ൌ 0 ՜ ݔሺ2ݔ െ 5ሻ ൌ 0; 
ଵݔ  ൌ ଶݔ  ;0  ൌ  ହଶ ; Lösungsmenge L = ሼ0; ହଶሽ 

 

3b . 1  ଵ௫ିଵ  ଵଵା భభశ భೣషభ  ൌ  0; ܦ  ൌ ܴ\ሼ0; ଵଶ ; 1ሽ;   
                      1  ݔ1 െ 1 ൌ ݔ െ ݔ1 െ 1  ݔ1 െ 1 ൌ ݔ െ 1  ݔ1 െ 1 ൌ ݔݔ െ 1 ; 
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        1   11  ݔ1 െ 1 ൌ 1  ݔݔ1 െ 1 ൌ 1  ݔ െ ݔ1 ൌ ݔ  ݔ െ ݔ1 ൌ ݔ2 െ ݔ1 ; 
         1  ݔ1  െ 1  11   11  ݔ1 െ 1  ൌ  0 ՜ 1  ݔ1  െ 1  ݔ2ݔ  െ 1 ൌ 0; 
 
HN = (2x – 1)(x – 1); 
 1  ݔ1  െ 1  ݔ2ݔ  െ 1 ൌ 0 ⏐ · ܰܪ ՜ ሺ2ݔ െ 1ሻሺݔ െ 1ሻ  ݔ2 െ 1  ݔሺݔ െ 1ሻ ൌ 0; 
ଶݔ3 െ ݔ2 ൌ 0 ; ଵݔ ൌ  ଶଷ, weil x ≠ 0 (siehe D);  

Lösungsmenge L = ሼ ଶଷሽ 
 

3c. 1  ௫ାଵ௫ିଵ  ଵି ೣశభೣషభଵା భభశ భೣషభ  ൌ  0; ܦ  ൌ ܴ\ሼ0; ଵଶ ; 1ሽ;    
 

1  ݔ   ݔ1 െ 1  1 െ ݔ  ݔ1 െ 11   11  ݔ1 െ 1  ൌ |3ܾ ݄݁݁݅ݏ| ൌ 1  ݔ   ݔ1 െ 1  1 െ ݔ  ݔ1 െ ݔ12 െ ݔ1 ൌ 

1  ݔ   ݔ1 െ 1   െ2ݔ െ ݔ12 െ ݔ1 ൌ 1  ݔ  ݔ1 െ 1  െ2ݔ െ 1 · ݔ2ݔ െ 1 ൌ 1  ݔ  ݔ1 െ 1 െ ݔሺݔ2 െ 1ሻሺ2ݔ െ 1ሻൌ 0; 
 
HN = (x – 1)(2x – 1); 
 1  ௫ାଵ௫ିଵ െ ଶ௫ሺ௫ିଵሻሺଶ௫ିଵሻ ൌ 0;⏐ · ܰܪ ൌ ሺݔ െ 1ሻሺ2ݔ െ 1ሻ  ሺݔ  1ሻሺ2ݔ െ 1ሻ െ ݔ2 ൌ 0; 

 
4x2 -4x = 0  x1 = 0; x2 = 1 
 
Keine Lösung, weil beide Werte sind wegen D ausgeschlossen.  L =  . 
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4.4 Wurzelgleichungen 

Man löst Wurzelgleichungen durch Quadrieren – nichtäquivalente 
Umformung! – deshalb Probe machen. 

 

4a.  ඥݔଶ െ ݔ3 ൌ 2  ቀඥݔଶ െ ቁଶݔ3 ൌ 2ଶ; ՜ ଶݔ  െ ݔ3 ൌ 4; ՜ ଶݔ െ ݔ3 െ 4 ൌ ଵݔ ;0 ൌ െ1;  ݔଶ ൌ  4; 
 
Probe für x1: ඥሺെ1ሻଶ െ 3ሺെ1ሻ = 2; wahr.  
           für x2: ඥሺ4ሻଶ െ 3ሺ4ሻ = 2; wahr.  
 
Lösungsmenge L = {-1;4}  

 

4b.   ඥݔଶ െ 6 െ √2ݔ െ 3 ൌ 0 ՜ ඥݔଶ െ 6 ൌ ݔ2√  െ 3 ൫√ݔଶ െ 6൯ଶ ൌ ൫√2ݔ െ 3൯ଶ
;  x2 -6 = 2x – 3;  x2 – 2x – 3 = 0;  

x1 = 3; x2 = -1.  
Probe für x1: ඥሺ3ሻଶ െ 6 ൌ √3; √2 · 3 െ 3 ൌ √3; wahr.  

           für x2: ඥሺെ1ሻଶ െ 6 ൌ √െ5;  
Grundmenge ܩ ൌ ܴ, weshalb x2 = -1 falsch ist.  
Lösungsmenge L = {3} 
 ඥݔଶ െ 6 െ √2ݔ െ 3 ൌ 0 ՜ ඥݔଶ െ 6 ൌ ݔ2√  െ 3 ቀඥݔଶ െ 6ቁଶ ൌ ൫√2ݔ െ 3൯ଶ; ՜ ଶݔ െ 6 ൌ ݔ2 െ 3; ՜ ଶݔ െ ݔ2 െ 3 ൌ 0; 
x1 = 3; x2 = -1.  
Probe für x1: ඥሺ3ሻଶ െ 6 ൌ √3; √2 · 3 െ 3 ൌ √3; wahr.  

           für x2: ඥሺെ1ሻଶ െ 6 ൌ √െ5;   √െ5 ב ܴ ՜  x2 = -1 falsch.  
Lösungsmenge L = {3}  
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4c.  √ݔ െ 6 െ ݔ2√  െ 3 ൌ 3; ՜ ൫√ݔ െ 6൯ଶ ൌ ൫3  √2ݔ െ 3൯ଶ
ݔ ;  െ 6 ൌ 9  ݔ2√6 െ 3  ݔ2 െ 3; ՜ െݔ െ 12 ൌ ݔ2√6 െ 3;  

noch einmal quadrieren:  ሺെݔ െ 12ሻଶ ൌ ൫6√2ݔ െ 3൯ଶ; ݔଶ  ݔ24  144 ൌ 36ሺ2ݔ െ 3ሻ ՜ ଶݔ െ ݔ48  252 ൌ ଵݔ ;0 ൌ ଶݔ ;6 ൌ 42; 
 
Probe für x1: √6 െ 6 ൌ 0; √2 · 6 െ 3 ൌ 3; ՜ 0 െ 3 ൌ െ3 ് 3; falsch 
           für x2: √42 െ 6 ൌ 6; √2 · 42 െ 3 ൌ 9; ՜ 6 െ 9 ൌ െ3 ് 3; falsch 

Keine Lösung. L =  . 

 

4.5 Exponentialgleichungen 

Man löst z.B. durch Logarithmieren und, falls notwendig, durch Substitution. 

 

5a.  
4x+2 – 32 = 0;  4x+2 = 32;  22(x+2) = 25;  22x+4 = 25;  
Linke und rechte Seiten sind gleich und Basis ist gleich  Exponenten sind 
gleich;  
2x + 4 = 5;  ݔଵ ൌ  ଵଶ ; Lösungsmenge L = ቄ ଵଶቅ 

 

5b.  
9x+1 + 3x+1 – 12 = 0;   
9x+1 = 9 · 9x = 9 · 32x;  
9 · 32x + 3 · 3x – 12 = 0; Substitution: 3x = u;   
9 · u2 + 3 · u – 12 = 0;  
3 · u2 + u – 4 = 0;  

u1 = - 
ସଷ; u2 = 1;  

u1 passt nicht, weil u = 3x nicht negativ sein kann.  
Für u2 = 1 bekommen wir die Gleichung 3x = 1.  
Nach Logarithmieren zur Basis 3 bekommt man:  ݈݃ଷሺ  3௫ሻ ൌ ଷ݈݃ 1 ՜ ݔ ଷ݈݃ 3 ൌ 0; 
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 x1 = 0; Lösungsmenge L = {0} 
 

5c. 4௫ െ  3௫ିభమ ൌ  3௫ାభమ െ 2ଶ௫ିଵ;  3௫ିଵଶ ൌ  1√3 · 3௫; 3௫ାଵଶ ൌ  √3 · 3௫; 2ଶ௫ିଵ ൌ 12 · 2ଶ௫ ൌ 12 · ሺ2ଶሻ௫ ൌ 12 · 4௫;  4௫ െ  1√3 · 3௫ ൌ  √3 · 3௫ െ  12 · 4௫; ՜  4௫   12 · 4௫  ൌ  √3 · 3௫ 1√3 · 3௫; 
 32 · 4௫  ൌ ሺ√3 1√3ሻ · 3௫ ՜ 32 · 4௫  ൌ 4√3 · 3௫; | · √34  ՜ 3√38 · 4௫  ൌ 3௫; |: 4௫ ՜ 3√38  ൌ ൬34൰௫ ; ՜ 3 · 3ଵଶ4 · 4ଵଶ  ൌ ൬34൰௫ ; ՜ ൬34൰ଷଶ  ൌ ൬34൰௫ ; ՜ ݔ ൌ 32 ; 
x1 = 

ଷଶ; Lösungsmenge L = {
ଷଶ} 

4.6 Logarithmusgleichungen 

Man verwendet die Eigenschaften des Logarithmus. 

 

6a.  
2log3(x – 4) = 6;  
log3(x – 4) = 3;   
x – 4 = 33 ;  
x – 4 = 27;   
x = 31;  
Lösungsmenge L = {31}  

 

6b. 
log2(9x – 1 + 7) = 2 + log2(3x-1 + 1);  
log2(9x – 1 + 7) – log2 (3x – 1 + 1) = 2   
 

log2 
൫ଽೣషభା൯ሺଷೣషభାଵሻ = 2;  
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൫ଽೣషభା൯ሺଷೣషభାଵሻ = 22;   

 
9x – 1 + 7 = 4(3x – 1 + 1);   
 

9x – 1 = 
ଵଽ · 9x = 

ଵଽ  · 32x;  

 

3x – 1 = 
ଵଷ · 3x;   ଵଽ · 32x + 7 = 4 (

ଵଷ · 3x + 1);  

 ଵଽ · 32x - 
ସଷ · 3x + 3 = 0; | · 9   

 
32x – 12 · 3x + 27 = 0;  
Substitution 3x = u   
u2 – 12 · u + 27 = 0;  
u1 = 3; u2 = 9;  
3x = 3; x1 = 1; 3x = 9 = 32; x2 = 2; Lösungsmenge L = {1;2} 
 

 

6c. 

log3xቀଷ௫ቁ + (log3ሺݔሻ)2 = 1; 0 < x ≠ 
ଵଷ;  

 

Basiswechsel: log3xቀଷ௫ቁ = 
యቀయೣቁయሺ ଷ௫ሻ ;  

 యቀయೣቁయሺଷ௫ሻ + (log3ሺݔሻ)2 = 1; | · log3(3x) ;   

 

log3 ቀଷ௫ቁ + (log3 (3x))(log3x)2 = log3(3x);   

 
log3(3) – log3(x) + (log3(x) + log3(3))(log3ሺݔሻ)2 = log3(3x);   
 
1 – log3(x) + (log3(x) + 1)(log3(x))2 = log3(x) + 1;   
 
- 2 log3(x) + (log3(x))2 + (log3(x))3 = 0;   
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log3(x) = u   
 
- 2u + u2 + u3 = 0;  
 
u(u2 + u – 2) = 0;   
 
u1 = 0; u2 = 1; u3 = -2;  
 

x1 = 1; x2 = 3; x3 = 
ଵଽ;  

Lösungsmenge L = {
ଵଽ;1;3} 

 

4.7 Trigonometrische Gleichungen 

Man verwendet die wichtigsten Trigonometrischen Formeln und einen 
Einheitskreis. 

 

7a. 
6cos x = -3;   

cos x = - 
ଷ   

cos x = - 
ଵଶ . 

Man zeichnet einen Einheitskreis 

 

ଵݔ  ൌ 3ߨ2  ଶݔ  ;ߨ2݇ ൌ 3ߨ4  ;ߨ2݊ ݇, ݊ א ܼ; 
  

ݏܿ ݔ ൌ െ 12 

ଵݔ ൌ 120° ՜ 3ߨ2  
ଶݔ ൌ 240° ՜ 3ߨ4  
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7b. 
4 sin x – 2 cos 2x = 1;  
cos 2x = cos2x – sin2x = 1 – sin2x – sin2x = 1 – 2 sin2x;  
Statt 4sin x – 2 cos 2x = 1 bekommt man die Gleichung:  
4sin x – 2 (1 – 2sin2x) = 1  4 sin x – 2 + 4sin2x = 1;  
Nach der Substitution sin x = u wird die Gleichung 4 sin x – 2 + 4sin2x = 1 
in eine quadratische Gleichung umgewandelt:  4ݑଶ  ݑ4 െ 3 ൌ ଵݑ ;0 ൌ 12 , ଶݑ ൌ െ 32 ; െ1  ݊݅ݏ ݔ  1 ՜ ݊݅ݏ ݔ ് െ 32 ; 
Es bleibt nur eine Lösung: ݊݅ݏ ݔ ൌ  ଵଶ ଵݔ ; ൌ 6ߨ  ଶݔ  ;ߨ2݇ ൌ 6ߨ5  ;ߨ2݊ ݇, ݊ א ܼ; 

 

7c. 
 ଵି ௧ ௫ଵା ௧ ௫ ൌ 1 െ ݊݅ݏ  ݔ2 ; ܦ ൌ ܴ\ሼଷగସ  ሽߨ݇  ቄሺଶାଵሻగଶ ቅ ; ݇, ݊ א ܼ ՜ 1 െ ݊݅ݏ ݏܿݔ 1ݔ  ݊݅ݏ ݏܿݔ ݔ ൌ 1 െ ݊݅ݏ ݔ2 ՜ ݏܿ ݔ െ ݊݅ݏ ݏܿݔ ݏܿݔ ݔ  ݊݅ݏ ݏܿݔ ݔ ൌ 1 െ ݊݅ݏ ݔ2 ՜ ݏܿ ݔ െ ݊݅ݏ ݏܿݔ ݔ  ݊݅ݏ ݔ ൌ 1 െ ݊݅ݏ ݔ2 ՜ 

 ՜ ሺܿݏ ݔ െ ݊݅ݏ ሻݔ ሺܿݏ ݔ  ݊݅ݏ ݏሻሺܿݔ ݔ  ݊݅ݏ ሻݔ ሺܿݏ ݔ  ݊݅ݏ ሻݔ ൌ 1 െ ݊݅ݏ ݔ2 ՜ 

՜ ݔଶݏܿ െ ݔଶ݊݅ݏݔଶ݊݅ݏ  2 ݊݅ݏ ݔ ݏܿ ݔ  ݔଶݏܿ ൌ 1 െ ݊݅ݏ ݔ2 ՜ 

 ՜ ݔଶݏܿ െ 1ݔଶ݊݅ݏ  2 ݊݅ݏ ݔ ݏܿ ݔ ൌ 1 െ ݊݅ݏ ݔ2 ՜ 

 ՜ ݏܿ 1ݔ2  ݊݅ݏ ݔ2 ൌ 1 െ ݊݅ݏ ݔ2 ՜ ݏܿ ݔ2 ൌ ሺ1  ݊݅ݏ ሻሺ1ݔ2 െ ݊݅ݏ ሻݔ2 ՜ 
 ՜ ݏܿ ݔ2 ൌ 1 െ ݔଶ2݊݅ݏ ՜ ݏܿ ݔ2 ൌ ݔଶ2ݏܿ ՜ ݏܿ ݔ2 െ ݔଶ2ݏܿ ൌ 0 ՜ ݏܿ ݔ2 ሺ1 െ ݏܿ ሻݔ2 ൌ 0 ՜ ݏܿ ݔ2 ൌ 0; ݏܿ ݔ2 ൌ 1; 
ଵݔ  ൌ ሺସାଵሻగସ ; ଶݔ   ൌ ;ߨ݊ ݇, ݊ א ܼ;  
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4.8 Ungleichungen 

Sie können eine recht einfache Methode anwenden: Man betrachtet die 
Ungleichung wie eine Gleichung, sucht entsprechende Lösungen und Pole 
(Stützpunkte) und untersucht danach Anfangsungleichungen in allen 
Stützpunkten und Intervallen zwischen den Stützpunkten. 

 

8a. 
2x – 5 ≤ 9;   
Umwandeln in die Gleichung: 2x – 5 = 9;  x = 7;  

 Stützpunkt: x1 = 7; Intervalle: I1: ] - ∞,7[ und I2: ]7, + ∞[;  
 Beliebigen Wert aus I1 (z.B. x = 0) in die Anfangsgleichung einsetzen:  
2 · 0 – 5 ≤ 9. Das ist wahr. (Das Intervall I1 passt zur Ungleichung.) 
 Beliebigen Wert aus I2 (z.B. x = 8) in die Anfangsungleichung einsetzen:  
2 · 8 – 5 ≤ 9. Das ist wahr (9 = 9).  

Die Lösungsmenge besteht aus I1 und x1:  
Lösungsmenge L = ] - ∞; 7]  

 

8b. 
x2 – 3x > 4;  
x2 – 3x – 4 = 0;   
x1 = -1, x2 = 4;  

 Stützpunkte:  
x1 = -1,  
x2 = 4;  

 Intervalle:  
I1: ] - ∞, -1[,   
I2: ] -1,4[, 
I3: ]4,+∞[;  

 Beliebigen Wert aus I1 (z.B. x = -2) in die Anfangsungleichung einsetzen:  
(-2)2 – 3(-2) > 4;  wahr;  

 Beliebigen Wert aus I2 (z.B. x = 0) in die Anfangsungleichung einsetzen:  
(0)2 – 3 · (0) > 4;  falsch;  

 Beliebigen Wert aus I3 (z.B. x = 5) in die Anfangsungleichung einsetzen:  
(5)2 – 3 · (5) > 4;  wahr;  

 Stützpunkt x1 = -1 in die Anfangsungleichung einsetzen:  
(-1)2 – 3 · (-1) > 4;  falsch;  
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 Stützpunkt x2 = 4 in die Anfangsungleichung einsetzen:  
(4)2 – 3 · (4) > 4;  falsch;  
Lösungsmenge L = ] െ∞, െ1 [ υ ] 4, ∞[;  

 

8c.  ݔݔ  6 ൏ ݔ1 ; ՜ ݔݔ  6 ൌ ݔ1 ; 
 Pole: xp1 = -6 und xp2 = 0;  

Gleichungslösungen: x1 = -2 und x2 = 3;  
 Stützpunkte:  

x1 = -2;  
x2 = 3,  
xp1 = -6  
xp2 = 0;  

 Intervalle:  
I1:  ] - ∞,-6[,  
I2:  ] – 6, - 2[,  
I3:  ] – 2, 0[,  
I4:  ]0,3[,  
I5:  ]3, +∞[;  

 Beliebigen Wert aus I1 (z.B. x = -7) in die Anfangsungleichung einsetzen:       ିିା ൏ ଵି ;  falsch;  

 Beliebigen Wert aus I2 (z.B. x = -5) in die Anfangsungleichung einsetzen:       ିହିହା ൏ ଵିହ;  wahr;  

 Beliebigen Wert aus I3 (z.B. x = -1) in die Anfangsungleichung einsetzen:       െ1െ1  6 ൏ 1െ1 ՜  ;݄ܿݏ݈݂ܽ
 Beliebigen Wert aus I4 (z.B. x = 1) in die Anfangsungleichung einsetzen:       11  6 ൏ 11 ՜  ;ݎ݄ܽݓ
 Beliebigen Wert aus I5 (z.B. x = 4) in die Anfangsungleichung einsetzen:       44  6 ൏ 14 ՜  ;݄ܿݏ݈݂ܽ
 alle Stützpunkte passen nicht. Lösungsmenge L = ሿ െ 6, െ2ሾሿ 0, 3 ሾ; 
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4.9 Gleichungen und Ungleichungen mit Beträgen 

Vergessen Sie nicht, dass |ݔ| ൌ  ,ݔ ݔ ݊݊݁ݓ  00, ݔ ݊݊݁ݓ ൌ 0െݔ, ݔ ݊݊݁ݓ ൏ 0 

 

9a. 
2 |x| - 3 = 4x  
1) Wenn x ≥ 0  |x| = x, kann man die Gleichung folgendermaßen umformen:  
2x – 3 = 4x;  
Die Lösung x = - ଷଶ widerspricht der Bedingung x ≥ 0 und fällt aus.  

2) Wenn x < 0  |x| = -x, kann man die Gleichung folgendermaßen umformen:  
-2x – 3 = 4x;  
Die Lösung x = - ଵଶ stimmt mit der Bedingung x < 0 überein.  

x1 = - ଵଶ; Lösungsmenge L = ሼെ ଵଶሽ 

 

9b. 
x2 - |x - 4| = 16  
 
1) Wenn x – 4 ≥ 0  |x - 4| = x – 4, kann man die Gleichung folgendermaßen 
umformen:  
x2 – x + 4 = 16;  
Die Lösungen sind x1 = -3 und x2 = 4.  
Die Lösung x = -3 widerspricht der Bedingung x ≥ 4 und fällt aus.  
Die Lösung x = 4 stimmt mit der Bedingung x ≥ 4 überein.  
 
2) Wenn x – 4 < 0  |x - 4| = -x + 4, kann man die Gleichung folgendermaßen 
umformen:  
x2 + x - 4 = 16;  
Die Lösungen sind x1 = -5 und x2 = 4.  
Die Lösung x = -5 stimmt mit der Bedingung x < 4 überein.  
Die Lösung x = 4 widerspricht der Bedingung x < 4 und fällt aus.  
 
x1 = -5; x2 = 4; Lösungsmenge L = {-5;4}  
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9c. 
|2x - 5| < 3 
1) Wenn 2x – 5 ≥ 0  |2x - 5| = 2x- 5,  
kann man die Gleichung folgendermaßen umformen:  
2x – 5 < 3;  
Die Lösung - ∞ < x < 4 stimmt mit der Bedingung x ≥ ହଶ nur innerhalb des 

Intervalls [
ହଶ,4[ überein.  

 
2) Wenn 2x – 5 < 0  |2x - 5| = -2x + 5,  
kann man die Gleichung folgendermaßen umformen:  
-2x + 5 < 3;  

Die Lösung 1 < x < ∞ stimmt mit der Bedingung x < 
ହଶ nur innerhalb des 

Intervalls ]1,
ହଶ[ überein.  

 
Lösungsmenge L = ]1,4[ 
 

4.10 Lineare Gleichungssysteme 

Nach dem Gauß’schen Lösungsverfahren wird das lineare Gleichungssystem 
(LGS) zuerst durch äquivalente Umformung auf Stufenform gebracht, dann wird 
die letzte Gleichung gelöst. Nun werden durch einsetzen in die vorherige 
Gleichungen schrittweise die anderen Variablen bestimmt. 

 

10a. 
Gleichung 1 (G1): - x + 2y – z = 1 
Gleichung 2 (G2): 3x – y + 2z = -2   
Gleichung 3 (G3): x + y + 1 = z 
 
(G1): - x + 2y – z = 1 
(G2): 3x – y + 2z = -2   
(G3): x + y - z = -1 
 
Man bringt LGS auf Stufenform        ሺ1ܩሻ:  – ݔ  – ݕ2 ݖ  ൌ 1         ሺ2ܩሻ:    3ݔ – ݕ   ݖ2 ൌ  െ2   ሺ3ܩሻ:       ݔ  – ݕ    ൌ  ݖ െ1    ՜ ተ ሺ1ܩሻ13 · ሺ2ܩሻ  ሺ1ܩሻሺ3ܩሻ  ሺ1ܩሻ ተ ՜ 
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     ሺ1ܩሻ:  –   ݔ –    ݕ2 ൌ  ݖ   1   ሺ2ܩሻ:          ହଷ ݕ  െ ଵଷ ݖ ൌ  ଵଷሺ3ܩሻ:        3 ݕ – ݖ2    ൌ 0    ՜ ቮ ሺ1ܩሻሺ2ܩሻିହଽ ሺ3ܩሻ  ሺ2ܩሻቮ   

        ሺ1ܩሻ: –   ݔ –    ݕ2 ൌ  ݖ   1      ሺ2ܩሻ:            53 ݕ  െ 13 ݖ ൌ  13   ሺ3ܩሻ:                       79 ݖ ൌ 13     
Wir haben die Stufenform erreicht. 

1) Jetzt löst man die letzte Gleichung:  ݖ ൌ ଷ ; 
2) Dann setzt man ݖ ൌ ଷ  in die zweite Gleichung und findet y:   ݕ ൌ ଶ 

 Nun setzt man ݖ ൌ ଷ  und ݕ ൌ ଶ  in der erste Gleichung und findet ݔ ൌ െ  

ݔ ൌ െ 67 ; ݕ   ൌ 27 ; ݖ ൌ 37 ; 
 

10b. 

             – ݔ  – ݕ2 ݖ  ൌ – ݔ3             1     ݕ   ݖ2 ൌ  െ2          2ݔ    ݕ   ൌ ݖ െ1 ተተ
ሺ1ܩሻ13 · ሺ2ܩሻ  ሺ1ܩሻ12 · ሺ3ܩሻ  ሺ1ܩሻተተ ՜ 

        ሺ1ܩሻ:  –   ݔ –    ݕ2 ൌ  ݖ   1        ሺ2ܩሻ:            53 ݕ  െ 13 ݖ ൌ  13   ሺ3ܩሻ:               52 12 – ݕ  ݖ ൌ  12    ՜ ተ ሺ1ܩሻሺ2ܩሻെ13 ሺ3ܩሻ  12 ሺ2ܩሻተ ՜ 

        ሺ1ܩሻ: –   ݔ –    ݕ2 ൌ  ݖ   1      ሺ2ܩሻ:            53 ݕ  െ 13 ݖ ൌ  13   ሺ3ܩሻ:                            ൌ      
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Es sind nur zwei Gleichungen mit drei Unbekannten geblieben.  
In diesen Fall nimmt man eine Variable, z.B.  z,  als Parameter ݐ א ܴ  
und löst nicht die letzte, sondern die vorletzte Gleichung: ݕ ൌ ଵା௧ହ . 

Nun setzt man ݖ ൌ ݕ  und ݐ  ൌ ଵା௧ହ   in die erste Gleichung ein und findet ݔ ൌ െ3 െ 5ݐ3 ൌ െ3ሺ1  ሻ5ݐ ; 
Weil t eine beliebige reelle Zahl ist, hat unser lineares Gleichungssystem 
unendlich viele Lösungen:  
ݔ  ൌ ିଷሺଵା௧ሻହ ; ݕ ൌ ଵା௧ହ  ; z = t, wobei Paramter t א R  

 

10c.             4ݔ  – ݕ   ݖ  ൌ      1          െݔ   –   ݕ   ݖ3 ൌ ݔ2        5   െ   ݕ   ൌ ݖ5  0 ቮ ሺ1ܩሻ4ሺ2ܩሻ  ሺ1ܩሻെ2ሺ3ܩሻ  ሺ1ܩሻቮ ՜ 

     ݔ4          –     ݕ   ݖ     ൌ   1                  –   ݕ 3  ݖ11 ൌ െ  ݕ3                     5   ൌ ݖ11  1 ቮ ሺ1ܩሻሺ2ܩሻሺ3ܩሻ  ሺ1ܩሻቮ ՜ 

     ݔ4          –     ݕ   ݖ     ൌ   1                  –   ݕ 3  ݖ11 ൌ   5                                      ൌ   ቮ ሺ1ܩሻሺ2ܩሻࢎࢉ࢛࢙࢘࢘ࢋࢊࢃቮ ՜ 

        Keine Lösung 
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5 Musterprüfungen 
 

5.1 Prüfung 1 

• Taschenrechner sind nicht zugelassen.  
• Sie können die Formelsammlung benutzen, die Sie mit den Aufgaben erhalten. 
• Arbeitszeit: 60 Minuten 

 

1. Aufgabe  
Berechnen Sie alle reellen x, für die gilt: 
ଷݔ4  െ ݔ െ 1   ݔ2

 

2. Aufgabe  
Lösen Sie die folgende Gleichung:           ݔଶ െ ඥݔଶ  1 െ 5 ൌ 0 

 

3. Aufgabe  
Lösen Sie die folgende Gleichung 
ݔ3   4 െ |ݔ|2 ൌ 2 

 

4. Aufgabe  
Lösen Sie die folgende Gleichung 
 7௫ · 5ି௫ െ 3ଵି௫ ൌ 0 
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5.2 Prüfung 2 

 

• Taschenrechner sind nicht zugelassen.  
• Sie können die Formelsammlung benutzen, die Sie mit den Aufgaben erhalten. 
• Arbeitszeit: 60 Minuten 

 

1. Aufgabe  
Berechnen Sie alle reellen x, für die gilt: 
ݔ√  െ 1  ݔ√ െ ݔ√  1 ൌ 0 

 

2. Aufgabe  
Vereinfachen Sie den Folgenden Term           ܽାଵ െ 2ܽାଶ  ܽାଷܽ െ ܽାଵ  

 

3. Aufgabe  
Man berechne alle reellen Lösungen x der Gleichung 
ሻݔሺ3݊݅ݏ  െ ሻݔଷሺ݊݅ݏ ൌ 0 

 

4. Aufgabe  
Lösen Sie die folgende Gleichung 
ሻݔଶሺ√݈݃  · ሻݔଶሺ݈݃ · ሻݔଶ√ଶሺ݈݃ · ሻݔସሺ݈݃ ൌ 54 
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6 Formelsammlung 
 
Diese Formelsammlung können Sie während der Prüfung benutzen.  
 

Zeichen Sprechweise / Bedeutung Zeichen Sprechweise / Bedeutung 

<         kleiner als             kleiner oder gleich loga(x) Logarithmus x zur Basis a 

>         größer als             größer oder gleich Ig(x) Logarithmus x zur Basis 10

]a,b[ offenes Intervall von a bis b In(x) Logarithmus x zur Basis e 

[a,b] abgeschlossenes Intervall von a bis b Ib(x) Logarithmus x zur Basis 2 

[a,b[, ]a,b] halboffenes Intervall von a bis b∞ unendlich N Menge der natürlichen Zahlen

f(x) f von x (Wert der Funktion f an der Stelle x) Z Menge der ganzen Zahlen

ab a hoch b (Potenz) Q Menge der rationalen Zahlen√ܽ         √ܽ  Quadratwurzel aus a    n-te Wurzel aus a R Menge der reellen Zahlen

 
 

Potenzen Wurzeln Logarithmen ܽ ൌ ܽ · ܽ · … · ܽ;  ܽ ݄݁݅ßݏ݅ݏܽܤ ݐ, ݊ ݄݁݅ßݐ݊݁݊ݔܧ ݐ  
ܽ ൌ 1;  ܽଵ ൌ ܽ; ܽି ൌ 1ܽ ; 
ܽ א ܴ\ሼ0ሽ, ݊ א ܰ ܽ · ܽ ൌ ܽା; ܽ · ܾ ൌ ሺܽ · ܾሻ;    ܽܽ ൌ ܽି;  ܾܽ ൌ ቀܾܽቁ ; 
ሺܽሻ ൌ ܽ·;   
ܽଵ ൌ √ܽ ; ܽ  0. 
 ܽିଵ ൌ 1√ܽ ; ܽ  0    
 

√ܽ ൌ ܾ ՞ ܾ ൌ ܽ; 
ܽ ݄݁݅ßݐ ܴܽ݀݅݇ܽ݊݀, ݊ ݄݁݅ßݐ݊݁݊ݔ݈݁݁ݖݎݑܹ ݐ ,  ܾ  0; ܽ א ࡾ ר ܽ  0, ݊ א ܰሼ0; 1ሽ 

ܽ ൌ √ܽ ; √ܽ · √ܽ ൌ √ܽା·
; √ܽ · √ܾ ൌ √ܽ · ܾ ; √ܽ√ܽ ൌ √ܽି· ;  √ܽ√ܾ ൌ ටܾܽ ; 

ඥ √ܽ ൌ √ܽ· ;  a 0 

ܽି ൌ ଵ√ ; a>0 

ܾ݈݃ ൌ ܿ ՞  ܽ ൌ ܽ  ;ݏ݅ݏܽܤ ݐݏ݄݅݁ ܽ ܾ א ܴ, ܽ  0, ܽ ് ܾ  ;ݏݑݎ݁݉ݑܰ ݐݏ݄݅݁ ܾ 1 א ܴ, ܾ  1݈݃ ;0 ൌ ݈ܽ݃   ;0 ൌ ݑሺ݈݃ ;1 · ሻݒ ൌ ݑ݈݃  ,ݑ ݐ݅݉ ;ݒ݈݃ ݒ א ,ݑ    ݀݊ݑ   ,ܴ ݒ  ݈݃ ;0 ቀݒݑቁ ൌ ݑ݈݃ െ  ;ݒ݈݃
ሻݑሺ݈݃ ൌ ݎ · ;ݑ݈݃ ݎ  א ܴ 

݈݃ ݑ√ ൌ 1݊ · ;ݑ݈݃ ݊ א ܰ\ሼ0ሽ
Basiswechsel von Logarithmen ࢈ࢇࢍ ൌ ࢇࢉࢍ࢈ࢉࢍ ൌ ݈ܾ݈݃݃ܽ ൌ ݈ܾ݈݊݊ܽ ; ሺ݈ܾ݃ሻ · ሺ݈݃ܽሻ ൌ 1 
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Binomische Formeln ሺࢇ  ሻ࢈ ൌ ࢇ   ࢇ · ࢈  ࢇ;              ሺ࢈  െ ሻ࢈ ൌ ࢇ െ ࢇ · ࢈  ;࢈ ࢇ െ ࢈   ൌ ሺࢇ  ࢇሻሺ࢈ െ ሻ ሺܽ࢈ േ ܾሻଷ ൌ ܽଷ േ 3ܽଶ · ܾ േ  3ܽ · ܾଶ  ܾଷ;      ܽଷ േ  ܾଷ  ൌ ሺܽ േ ܾሻሺܽଶ ט  ܽ · ܾ   ܾଶሻ 
Mehrgliedrige Ausdrücke ሺܽ  ܾ  ܿሻଶ ൌ ܽଶ   ܾଶ  ܿଶ   2ܽ · ܾ  2ܽ · ܿ  2ܾ · ܿ; 

 
 

Prozentrechnen 

Begriffe 
Prozentsatz 

16% 
von 

Grundwert
400 kg 

sind 
Prozentwert 

64 kg 
Bezeichnung p% G W 

Formel % ൌ ܩ100ܹ ܩ % ൌ 100ܹ  ܹ ൌ  · 100ܩ  

Zinsen 

Begriffe 
Zinssatz  

5% 
Kapital 
700€ 

Zins 
35€ 

Bezeichnung p% K Z 

Formel % ൌ ܭ100ܼ ܭ % ൌ 100ܼ  ܼ ൌ ܭ · 100  

Zinseszins 
Wird ein Kapitel K0 
mit Zinssatz  p% über 
n Jahre verzinst, so 
beträgt das 
Endkapital ܭ nach n 
Jahren:  

ܭ ൌ ሺ1ܭ  ଵሻ    
 
 

Quadratische Gleichungen 

 allgemeine Form Normalform  

Gleichung ax2 + bx + c = 0 x2 + px + q = 0  

a,b,c,p,q ∈R 

 

a≠0 

Lösungen ݔଵ,ଶ ൌ െܾ േ √ܾଶ െ 4ܽ · ܿ2ܽ ଵ,ଶݔ ൌ െ ଶ േටቀଶቁଶ െ  ݍ

Diskriminante D = b2-4ac  

Lösung in R 

D > 0      =>    L={x1;x2}    zwei verschiedene   Lösungen     

D = 0     =>     L = {X1} = {x2}  zwei gleiche Lösungen 

D < 0      =>     L = ∅          keine Lösung 
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Trigonometrische Funktionen (Winkelfunktionen) ܵ݅݊݊݅ݐ݇݊ݑ݂ݏݑ ݂ሺݔሻ ൌ ݊݅ݏ ܦ ݔ ൌ ܴ   ܹ ൌ ሾെ1, 1ሿ, ݈݈ܰ݊݁݁ݐݏ݈݈ݑ: ݔ ൌ ݇  ߨ݇ א ݔሺ݊݅ݏ ܰ  ሻߨ2݇ ൌ ݊݅ݏ ݔ  ߨ2  ݁݀݅ݎ݁ܲ   

Umkehrfunktionen ݊݅ݐ݇݊ݑ݂ݏݑ݊݅ݏݏݑ݇ݎܣ ݂ሺݔሻ ൌ ݊݅ݏܿݎܽ ܦ ݔ ൌ ሾെ1, 1ሿ ܹ ൌ ሾെ 2ߨ , :݈݈݊݁݁ݐݏ݈݈ݑܰ 2ሿߨ ݔ ൌ 0 
ሻݔሺ݂ ݊݅ݐ݇݊ݑ݂ݏݑ݊݅ݏܭ  ൌ ݏܿ ܦ ݔ ൌ ܴ   ܹ ൌ ሾെ1, 1ሿ, ݈݈ܰ݊݁݁ݐݏ݈݈ݑ: ݔ ൌ ሺ2݇  1ሻ 2ߨ   ݇ א ݔሺݏܿ ܰ  ሻߨ2݇ ൌ ݏܿ ݔ  ߨ2  ݁݀݅ݎ݁ܲ  

ሻݔሺ݂ ݊݅ݐ݇݊ݑ݂ݏݑ݊݅ݏ݇ݏݑ݇ݎܣ ൌ ݏܿܿݎܽ ܦ ݔ ൌ ሾെ1, 1ሿ ܹ ൌ ሾ0, :݈݈݊݁݁ݐݏ݈݈ݑܰ ሿߨ ݔ ൌ 1 
ሻݔሺ݂ ݊݅ݐ݇݊ݑ݂ݏ݊݁݃݊ܽܶ  ൌ ݊ܽݐ ݔ ൌ ݊݅ݏ ݏܿݔ ܦ ݔ ൌ ܴ\ሼሺ2݇  1ሻ ݇   2ሽߨ א ܰ     ܹ ൌሿ െ ∞, ∞ሾ ݈݈ܰ݊݁݁ݐݏ݈݈ݑ: ݔ ൌ ݇   ߨ݇ א Ζ      ݊ܽݐሺݔ  ሻߨ݇ ൌ ݊ܽݐ ݔ ሻݔሺ݂ ݊݅ݐ݇݊ݑ݂ݏ݊݁݃݊ܽݐݏݑ݇ݎܣ ߨ  ݁݀݅ݎ݁ܲ    ൌ ݊ܽݐܿݎܽ ܦ ݔ ൌ ܴ        ܹ ൌሿ െ 2ߨ , 2ߨ ሾ ݈݈ܰ݊݁݁ݐݏ݈݈ݑ: ݔ ൌ 0 
 

ሻݔሺ݂ ݊݅ݐ݇݊ݑ݂ݏ݊݁݃݊ܽݐܭ ൌ ݐܿ ݔ ൌ ݊ܽݐ1 ܦ ݔ ൌ ܴ\ሼሺ2݇  1ሻ ݇   2ሽߨ א ܰ     ܹ ൌሿ െ ∞, ∞ሾ ݈݈ܰ݊݁݁ݐݏ݈݈ݑ: ݔ ൌ 2ߨ  ݇   ߨ݇ א ݔሺݐܿ     ܰ  ሻߨ݇ ൌ ݔݐܿ  ߨ  ݁݀݅ݎ݁ܲ  
 

Grundbeziehungen zwischen Winkelfunktionen 

 ࢻ࢙ࢉ ࢻሺ࢙ 1 =  ࢻ࢙  ሻࢼ ൌ ࢙ ࢻ ࢙ࢉ ࢼ  ࢙ࢉ ࢙ ࢻ ࢻሺ࢙ ࢼ െ ሻࢼ ൌ ࢙ ࢻ ࢙ࢉ ࢼ െ ࢙ࢉ ࢙ ࢻ ࢻሺ࢙ࢉ ࢼ  ሻࢼ ൌ ࢙ࢉ ࢻ ࢙ࢉ ࢼ െ ࢙ ࢙ ࢻ ࢻሺ࢙ࢉ ࢼ െ ሻࢼ ൌ ࢙ࢉ ࢻ ࢙ࢉ ࢼ  ࢙ ࢙ ࢻ  ࢼ

ࢻ࢙ࢉ െ ࢻ࢙ ൌ ࢙ࢉ  ࢙ ࢻ ࢻ ࢙ࢉ ࢻ ൌ ࢙ ࢻ 

ࢻ࢙ ൌ   ࢻࢇ࢚ࢻࢇ࢚ ࢻ࢙ࢉ  ൌ    ࢻࢇ࢚

Vielfache und Teile 

݊݅ݏ ߙ3 ൌ 3 ݊݅ݏ ߙ െ ݏܿ ߙଷ݊݅ݏ4 ߙ3 ൌ ߙଷݏ4ܿ െ 3 ݏܿ  ߙ

݊ܽݐ ߙ2 ൌ ݊ܽݐ2 1ߙ െ  ߙଶ݊ܽݐ

݊݅ݏ ఈଶ ൌ േටଵି௦ ఈଶ , ߙ א ሾ 0, ;ሿߨ2 ݏܿ ఈଶ ൌ േටଵା௦ ఈଶ ߙ , א ሾെߨ,  ;ሿߨ
݊ܽݐ 2ߙ ൌ ݊݅ݏ 1ߙ  ݏܿ  ߙ
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Spezielle Funktionswerte trigonometrischer Funktionen 

Gradmaß       0       30 45 60 90     180     360 

Bogenmaß 0        6ߨ 
 4ߨ

 3ߨ
 ߨ2     ߨ        2ߨ

݊݅ݏ  12        0 ݔ
12 √2 

12 √3 1 0 0 

ݏܿ 12      1 ݔ √3 
12 √2 

12 0 -1 1 

݊ܽݐ 13      0 ݔ √3 1 √3 - 0 0 


